


Temporäre Tattoos richtig anwenden: Eine Schritt-für-Schritt-Anleitung für Events,
Markenaktivierungen und Promo-Teams

Details
Kurzantwort: So verwenden Sie temporäre Tattoos: Reinigen und trocknen Sie eine glatte, wenig
behaarte Hautstelle, schneiden Sie das Motiv nah am Rand aus, ziehen Sie die transparente
Schutzfolie ab, legen Sie das Motiv mit der bedruckten Seite nach unten auf die Haut und halten Sie
ein feuchtes Tuch 30–60 Sekunden lang fest auf das Trägerpapier. Ziehen Sie danach das Papier ab
und lassen Sie die Stelle unberührt, bis sie trocken ist. Zum Entfernen verwenden Sie Babyöl oder
einen anderen ölbasierten Reiniger. Seife und Wasser allein helfen selten.

Wenn Ihr Team lernen muss, wie man temporäre Tattoos an Hunderten von Gästen an einem einzigen
Nachmittag anbringt, liegt die eigentliche Herausforderung in der Konsistenz und nicht in der Technik
selbst. Ein Motiv, das beim ersten Freiwilligen scharf aussieht, kann beim vierzigsten fleckig wirken,
wenn das Personal beim Einweichen hetzt, einen feuchten Schwamm gemeinsam nutzt oder über
Sonnencreme aufträgt. Dieser Leitfaden bietet Ihnen einen wiederholbaren Stationsaufbau, eine
sechsstufige Anwendungsmethode, Hinweise zu Platzierung und Entfernung, eine Tabelle zur
Fehlerbehebung und Formulierungen, die Sie für gedruckte Teilnehmerinformationen
wiederverwenden können.

Käuferbewertungen von Wassertransfer-Tattoos zeigen immer wieder dieselben Probleme. Die Ränder
lösen sich innerhalb von zwei Stunden ab. An jedem Armhaar bilden sich Luftblasen. Schwarze Tinte
verläuft. Gäste schrubben mit Seife und erreichen nichts, weil viele Transfertinten öllöslich sind. Hinzu
kommt ein Sicherheitsaspekt: Die U.S. Food and Drug Administration hat Meldungen über
unerwünschte Reaktionen auf einige Decal-Tattoos erhalten. Bei einer Markenveranstaltung wird aus
einem geröteten, juckenden Unterarm kein kleines Bastelproblem, sondern ein Reputationsrisiko. Die
meisten dieser Probleme entstehen dadurch, wie das Tattoo aufgetragen, wo es platziert oder wie es
entfernt wurde. Ein geschultes Team und ein schriftliches Protokoll verhindern deshalb fast alle
davon.
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Was ein Wassertransfer-Tattoo tatsächlich ist
Ein Wassertransfer-Tattoo ist ein auf Trägerpapier gedrucktes Motiv, das mit einer dünnen,
hautverträglichen Klebeschicht versehen und mit einer transparenten Schutzfolie abgedeckt ist. Wenn



Wasser die Trennschicht löst, gehen Tinte und Kleber vom Papier auf die Haut über. Nichts dringt in
die Haut ein. Das Motiv liegt auf der Oberfläche und verschleißt durch Reibung und Hautschuppung.

In den Vereinigten Staaten werden diese Produkte als Kosmetika reguliert. Das Faktenblatt der FDA zu
temporären Tattoos[1] unterscheidet Decal-Tattoos in zwei Typen. Beim ersten Typ löst das Befeuchten
das Motiv direkt auf die Haut. Beim zweiten bleibt das Trägerpapier selbst auf der Haut haften und
wirkt als teilweise Barriere zwischen den Farbstoffen und der Haut. Dasselbe Faktenblatt besagt, dass
Decal-Tattoos „einen Tag oder bis zu einer Woche oder länger“ halten können. Außerdem heißt es,
dass Farbzusätze für ihren vorgesehenen Verwendungszweck zugelassen sein müssen und die
Behörde fertige temporäre Tattoo-Produkte nicht vorab genehmigt. Betrachten Sie jede Packung, die
sich als „FDA-zugelassen“ bezeichnet, als Warnsignal.

Diese Einstufung hat zwei praktische Folgen für Eventteams. Erstens müssen im Einzelhandel
verkaufte Packungen ihre Inhaltsstoffe angeben. Die Kennzeichnungsregeln stehen in 21 CFR Teil
701[2], daher sollten Sie eine Liste der Inhaltsstoffe griffbereit haben, wenn ein Elternteil danach fragt.
Zweitens ist „Black Henna“ eine ganz andere Produktkategorie. Es enthält oft p-Phenylendiamin
(PPD), das in Kosmetika, die auf die Haut aufgetragen werden, nicht zulässig ist. Vermischen Sie Black
Henna niemals mit einer Sticker-Aktivierung.

Wenn Sie genaue Informationen dazu benötigen, wie Druckbögen aufgebaut sind oder wie Motive so
dimensioniert werden, dass sie auf der Haut gut lesbar bleiben, finden Sie auf unserer Seite zu
individuelle Wassertransfer-Tattoo-Bögen für Events und Marken behandelt das. Der Rest dieses
Leitfadens beschreibt, was passiert, sobald die Bögen den Veranstaltungsort erreichen.

So wenden Sie temporäre Tattoos an: Die 6-Schritte-
Anwendungsmethode

Haut vorbereiten (10–15 Sekunden). Wischen Sie die Stelle mit einem frischen, leicht1.
feuchten Tuch oder einem alkoholfreien Reinigungstuch ab und tupfen Sie sie danach
vollständig trocken. Lotion, Sonnencreme und Körperöl sind die häufigsten Gründe, warum der

https://www.fda.gov/cosmetics/cosmetic-products/temporary-tattoos-hennamehndi-and-black-henna-fact-sheet
https://www.fda.gov/cosmetics/cosmetic-products/temporary-tattoos-hennamehndi-and-black-henna-fact-sheet
https://www.law.cornell.edu/cfr/text/21/part-701
https://www.law.cornell.edu/cfr/text/21/part-701
https://de.zigpac.com/custom-stickers/custom-water-transfer-temporary-tattoos.html


Kleber versagt. Bringen Sie das Tattoo daher vor diesen Produkten an oder wählen Sie eine
saubere Stelle. Verzichten Sie auf Haut, die verletzt, sonnenverbrannt, frisch rasiert oder bereits
gereizt ist.
Nah am Motiv zuschneiden (etwa 10 Sekunden). Schneiden Sie 1–2 mm außerhalb des2.
gedruckten Rands ab und runden Sie scharfe Ecken ab. Transparente Folie, die über das Motiv
hinausragt, fängt Licht ein und löst sich zuerst. Vorgeschnittene Bögen sparen an einem
belebten Stand diesen Schritt.
Die transparente Schutzfolie abziehen. Ziehen Sie die transparente Schutzschicht von der3.
bedruckten Seite ab. Berühren Sie die freiliegende Tinte nicht, da Hautfett an Ihren
Fingerspitzen die Haftung schwächt.
Mit der bedruckten Seite nach unten platzieren und ruhig halten. Drücken Sie das Motiv4.
mit der bedruckten Seite nach unten fest auf die Haut, während die Papierseite zu Ihnen zeigt.
Verschieben Sie es nicht, da das Bild beim Befeuchten verschmiert.
Durchtränken und andrücken (30–60 Sekunden). Legen Sie ein getränktes Tuch oder5.
Papiertuch flach über das gesamte Trägerpapier. Das Papier sollte gleichmäßig durchscheinend
wirken, ohne trockene Stellen. Dickere Papiere und große Ärmelmotive brauchen die vollen 60
Sekunden oder länger. Rezensenten, die vollflächige Armmotive aufgetragen haben, raten,
diesen Schritt nicht zu überstürzen, da Sie nur einen Versuch haben.
Abziehen und dann nicht mehr anfassen. Testen Sie zuerst eine Ecke. Bleibt die Tinte auf6.
dem Papier, befeuchten Sie es für weitere 15–20 Sekunden erneut. Sobald sich das Papier
sauber abziehen lässt, tupfen Sie überschüssiges Wasser von der Oberfläche ab und bitten Sie
den Gast, die Stelle einige Minuten lang nicht zu berühren. Wenn Sie eine matte, weniger
glänzende Oberfläche möchten, pudern Sie das Motiv nach dem vollständigen Trocknen leicht
mit Babypuder oder Maisstärke ein (Käufer warten üblicherweise 30–60 Minuten).

Wasserlose Folien-Tattoos („Abziehen und Andrücken“) folgen einem anderen Ablauf. Sie entfernen
die Trägerfolie, drücken gleichmäßig und fest für etwa 30 Sekunden und heben dann langsam an
einer Ecke ab, ohne Wasser zu verwenden. Prüfen Sie vor der Veranstaltung die Packungsanleitung,
damit das Personal kein Format durchweicht, das nicht für Wasser ausgelegt ist.

So bringen Sie temporäre Tattoos bei vielen Gästen an
Einer Person ein temporäres Tattoo aufzutragen, dauert eine Minute. Dasselbe 300-mal in einem
vollen Zelt durchzuführen, erfordert Planung. Auf Grundlage der oben genannten Schrittzeiten
benötigt ein geübter Anwender etwa 75–90 Sekunden pro handflächengroßem Motiv, was
einschließlich der Wartezeiten ungefähr 35–45 Gäste pro Anwender und Stunde ergibt. Dieser Wert ist
eine Planungsschätzung und keine gemessene Garantie. Führen Sie vor der Veranstaltung eine
zeitgemessene Probe mit 10 Anwendungen durch, mit Ihren tatsächlichen Bögen und Ihrem Team.
Planen Sie für Armärmel oder mehrteilige Motive mehrere Minuten pro Gast ein.



Stationsausstattung Warum es wichtig ist Faustregel für die
Menge

Sprühflasche mit sauberem Wasser
Hält die gemeinsame
Wasserversorgung frei von
Hautkontakt

1 pro Anwender, aus
versiegelten
Wasserflaschen
nachgefüllt

Einweg-Papiertuchquadrate Eines pro Gast ersetzt einen
gemeinsam genutzten Schwamm

Mindestens 1,5× der
erwarteten Gästezahl

Alkoholfreie Reinigungstücher Entfernt Schweiß und
Sonnencreme vor dem Auftragen 1 pro Gast

Handdesinfektionsmittel oder
Nitrilhandschuhe

Anwender berühren jede Stunde
Dutzende Menschen

Zwischen jedem Gast
desinfizieren

Schere (falls die Bögen nicht
vorgeschnitten sind)

Saubere Kanten verringern das
Abheben

1 Paar pro Anwender plus
ein Ersatzpaar

Flache, verschlossene Mappe für die
Bögen

Luftfeuchtigkeit und Schweiß
können das Papier vor dem
Gebrauch aktivieren

1 pro Anwender

Babyöl und Wattepads
Sofortige Entfernung, wenn ein
Gast es sich anders überlegt oder
reagiert

1 kleine Flasche pro
Station

Gedruckte Liste der Inhaltsstoffe und
Pflegekarte

Beantwortet Fragen von Eltern und
zu Allergien sofort

Ausgehängt und
zusätzlich als
Mitnahmekarten

Abfallbehälter mit Müllbeutel
Gebrauchte Handtücher und
Trägerpapiere sammeln sich
schnell an

1 pro zwei Anwender

Hygiene- und Einwilligungsregeln für das Team

Keine gemeinsam genutzten Schwämme oder Schalen. Besprühen Sie für jeden Gast ein
frisches Papiertuchquadrat mit Wasser und entsorgen Sie es danach.
Fragen Sie, bevor Sie berühren. Stimmen Sie die Platzierung mit dem Gast ab. Bei Personen



unter 18 holen Sie die Zustimmung eines Elternteils oder Erziehungsberechtigten ein und halten
Sie Motive vom Augenbereich fern.
Bieten Sie eine Probestelle an. Die FDA empfiehlt, ein temporäres Tattoo zuerst an einer
weniger auffälligen Stelle auszuprobieren, bevor es auf das Gesicht aufgebracht wird. Bieten Sie
Gästen, die unsicher sind, die Innenseite des Handgelenks an.
Kennen Sie das Stoppsignal. Meldet ein Gast Stechen, Brennen oder Juckreiz, entfernen Sie
das Tattoo sofort mit Öl und waschen Sie die Stelle. Der Leitfaden der American Academy of
Dermatology zu Tattoo-Hautreaktionen[3] erklärt, wann eine Reaktion einen Dermatologen
erfordert. Blasenbildung oder sich ausbreitende Rötungen sollten immer von einem
Dermatologen überprüft werden.
Verdächtige Ware ablehnen. Riecht eine Charge stark nach Lösungsmittel oder sieht die
schwarze Tinte auf dem Bogen grün oder grau aus, verwenden Sie sie nicht. Rezensenten
haben beide Probleme bei reformulierten Produkten gemeldet.

Kinderveranstaltungen erfordern zusätzliche Planung. Wenn ein Motiv hauptsächlich als
Kinderspielzeug vermarktet wird, kann es auch unter die Spielzeugvorschriften fallen. Der CPSC-
Leitfaden zur Spielzeugsicherheit[4] erläutert, dass Abschnitt 106 des CPSIA ASTM F963 für
Kinderspielzeug verbindlich vorgeschrieben hat. Fragen Sie Ihren Lieferanten, welchen Rahmen seine
Dokumentation abdeckt, und gehen Sie nicht davon aus, dass ein kosmetischer Prüfbericht Fragen zur
Spielzeugsicherheit beantwortet.

Platzierung: Körperbereich im Vergleich zur Tragedauer
Die Platzierung beeinflusst die Tragedauer stärker als fast alles andere, was Sie am Veranstaltungstag
steuern können. Branchenrichtlinien geben für Wassertransfer-Motive auf stark beanspruchten Stellen
wie Fingern und Händen meist etwa 1–2 Tage an, auf wenig beanspruchten Stellen etwa 4–5 Tage.
Einige Käufer berichten von nahezu 2 Wochen auf der Innenseite des Unterarms. Armhaare sind das
größte Haftungsproblem. Ein Rezensent reinigte seine Haut mit Isopropylalkohol und bemerkte
trotzdem innerhalb von 4 Minuten Ablösungen, mit einer Luftblase an jedem Haar.

https://aad.org/skin-care-basics/tattoo-skin-reactions
https://aad.org/skin-care-basics/tattoo-skin-reactions
https://www.cpsc.gov/Business--Manufacturing/Business-Education/Toy-Safety
https://www.cpsc.gov/Business--Manufacturing/Business-Education/Toy-Safety


Zone Beispiele Erwartete
Haltbarkeit Einsatz bei Events

Wenig
Reibung, wenig
Behaarung

Innenseite des Unterarms,
Oberarm, Schulterblatt, oberer
Rücken, Schlüsselbein (abseits der
Träger)

Am längsten, oft
mehrere Tage

Standardwahl für Logos
und mehrtägige Festivals

Mittel
Außenseite des Unterarms, Wade,
Wange (nach einem
Verträglichkeitstest)

Etwa ein Tag bis
einige Tage

Fotomomente,
Gesichtsmotive für
Sporttage

Hohe Reibung
oder Biegung

Handrücken, Finger, Handgelenk,
Ellbogen, Knie, Fuß

Stunden bis etwa 2
Tage, und das Motiv
bekommt an
Gelenken Risse

Nur wenn es lediglich für
die Dauer der
Veranstaltung halten
muss

Auch die Platzierung ist ein Grund, warum viele Erwachsene zunächst temporäre Motive verwenden,
bevor sie sich dauerhafte stechen lassen. Eine Branchenumfrage aus 2024, über die USA Today[5]

berichtete. Demnach bereuen 68 % der Menschen mit Tattoos das Motiv selbst. Ein Motiv einige Tage
genau an der gewünschten Stelle zu tragen, ist eine günstige Möglichkeit, Größe und Position zu
prüfen, bevor man sich festlegt.

So entfernen Sie temporäre Tattoos, ohne die Haut zu
reizen
Die Entfernung mit ölbasierten Mitteln ist die zuverlässigste Methode und die schonendste für die
Haut. Tränken Sie ein Wattepad mit Babyöl, Kokosöl, Olivenöl oder einem ölbasierten Make-up-
Entferner. Halten Sie es 1–2 Minuten auf das Motiv, wischen Sie dann in kleinen Kreisen und waschen
Sie den öligen Rückstand mit Seife und Wasser ab. Große Motive, die eine Woche oder länger
getragen wurden, benötigen mehr Zeit. Ein Rezensent berichtete von einer Stunde Babyöl-Schrubben
bei vollflächigen Ärmeln, ein anderer stellte fest, dass ein Silikon-Körperschwamm, kreisend
eingesetzt, deutlich schneller wirkte.

https://www.usatoday.com/story/life/health-wellness/2025/04/07/tattoo-regret-ephemeral-wont-fade/82882439007/


Methode Wirksamkeit Wirkung auf die
Haut Hinweise

Babyöl oder Mineralöl Hoch bei öllöslichen
Tinten Mild Beste Standardwahl für

Kinder und Gesichter

Kokos- oder Olivenöl Hoch Mild Gute Option zum Mitnehmen
für Gäste

Ölbasierter Make-up-
Entferner Hoch Mild bis moderat Praktisch für Gesichtsmotive

Isopropylalkohol Wirkt bei manchen
Rezepturen

Trocknet die Haut
aus und brennt auf
verletzter Haut

Nur für Erwachsene und
niemals in der Nähe der
Augen

Seife und Wasser
Bei den meisten
Transfertinten
gering

Mild, führt aber zu
übermäßigem
Schrubben

Gut als Nachwäsche

Nagellackentferner
(Aceton) Hoch Scharf

Nicht empfohlen.
Rezensenten, die es
verwendet haben,
beschreiben es als letztes
Mittel

Nie so lange schrubben, bis die Haut rot wird. Bewegt sich das Motiv nicht, tragen Sie erneut Öl auf
und warten Sie. Leichte Reizungen durch Reibung sind üblich. Juckreiz oder Ausschlag, der einen oder
zwei Tage nach der Entfernung auftritt, deutet eher auf eine mögliche Reaktion auf einen Inhaltsstoff
hin als auf die Entfernung selbst. Eine begutachtete Übersichtsarbeit zu kutanen unerwünschten
Reaktionen, indexiert in PubMed Central[6] beschreibt allergische Kontaktdermatitis nach dem
Aufkleben von Stickern, weshalb die Stoppregeln im Briefing Ihres Teams wichtig sind.

Fehlerbehebung im Überblick: Symptom, Ursache, Lösung

https://pmc.ncbi.nlm.nih.gov/articles/PMC10816451/
https://pmc.ncbi.nlm.nih.gov/articles/PMC10816451/


Symptom Wahrscheinlichste
Ursache

Behebung am
Stand

Beim nächsten Mal
vermeiden

Nur ein Teil des
Motivs wurde
übertragen

Ungleichmäßiges Befeuchten
oder zu frühes Abziehen

Mit Öl entfernen und
ein neues Motiv
auftragen

Ein vollständig getränktes
Tuch 30–60 Sekunden lang
auflegen und zuerst eine Ecke
testen

Ränder heben
sich innerhalb
von Stunden ab

Lotion, Schweiß,
transparente Folie über das
Motiv hinaus oder eine
Gelenkstelle

Die Ränder mit
einem feuchten
Tuch andrücken und
dann mit Puder
bestäuben

Enger zuschneiden, Ecken
abrunden und eine Zone mit
wenig Reibung wählen

Blasen und
Abheben über
Haaren

Der Kleber haftet an den
Haaren statt an der Haut

An eine weniger
behaarte Stelle
wechseln

Eine haarfreie Zone wählen.
Nicht vor Ort rasieren, da
frisch rasierte Haut gereizt
wird

Risse nach
einigen Stunden

Haut spannt sich über
Ellbogen, Knie oder
Handgelenk

Akzeptieren oder
entfernen

Bei großen Motiven
Biegestellen meiden

Falten bei einem
großen Motiv

Bögen aufgerollt oder gewellt
gelagert

Von der Mitte nach
außen arbeiten und
die Ränder erneut
befeuchten

Bögen 24 Stunden unter
Büchern glattdrücken und
flach lagern

Glänzender,
aufgeklebt
wirkender Look

Der Glanz der Folie ist auf
der Haut sichtbar

Nach dem Trocknen
mit Babypuder oder
Maisstärke betupfen

Bei der Bestellung nach
matten Oberflächen fragen

Blasses oder
unscharfes
Ergebnis

Motivdatei mit niedriger
Auflösung oder schlechte
Übertragung

Einmal erneut
anbringen. Bleibt
das Ergebnis
schlecht, ziehen Sie
die Charge zurück.

Vor der Produktion einen
physischen Hauttest freigeben

Rötung, Juckreiz,
Brennen

Empfindlichkeit gegenüber
dem Kleber oder einem
Farbmittel

Mit Öl entfernen,
waschen und
aufhören

Verträglichkeitstests anbieten
und die Inhaltsstoffliste
sichtbar aufhängen

Die Korrektur von blassen oder unscharfen Ergebnissen und des glänzenden Looks wird vor dem
Druck festgelegt, nämlich bei der Prüfung des Korrekturabzugs und des Formats. Diese
Entscheidungen werden auf der Produktseite für individuelle Tattoo-Bögen, einschließlich der Frage,
wie Sie einen Korrekturabzug vor der Freigabe der Produktion prüfen.

Druckbare Anleitung für Teilnehmende
Viele Gäste nehmen ein Tattoo in einer Mitgebseltüte mit nach Hause, statt es am Stand aufbringen
zu lassen. Eine kurze Pflegekarte reduziert Reklamationen wie „Es hat nicht funktioniert“. Kopieren,
kürzen oder übersetzen Sie diese Version:

Anwenden: Saubere, trockene, haarfreie Haut ohne Lotion. Schneiden Sie das Motiv aus
und ziehen Sie die transparente Folie ab. Legen Sie es mit der bedruckten Seite nach
unten auf. Halten Sie ein triefend nasses Tuch 30–60 Sekunden darauf. Ziehen Sie das
Papier ab und lassen Sie es ohne Berühren trocknen.

Für lange Haltbarkeit: Vermeiden Sie Scheuern, ölhaltige Sonnencreme und Reiben an

https://de.zigpac.com/custom-stickers/custom-water-transfer-temporary-tattoos.html


den Trägern. Nach dem Duschen trocken tupfen.

Entfernen: Mit Babyöl oder einem anderen ölbasierten Reiniger 1–2 Minuten einweichen,
sanft abwischen und dann abwaschen.

Abbrechen, wenn: Es juckt, brennt oder rötet sich. Entfernen Sie es und waschen Sie
die Haut. Bei einem Ausschlag fragen Sie einen Arzt. Testen Sie es zuerst am Handgelenk,
bevor Sie es im Gesicht verwenden. Nicht bei verletzter oder sonnenverbrannter Haut.

Bei mehrtägigen Veranstaltungen fügen Sie eine weitere Zeile hinzu: „Erwarten Sie an Händen und
Handgelenken etwa einen Tag, am Oberarm oder an der Schulter mehrere Tage.“ Wenn Sie den
Gästen vorab eine realistische Zeitspanne nennen, verringern Sie die Lücke zwischen Erwartung und
Ergebnis, die die meisten negativen Bewertungen auslöst.

FAQ
FAQ: Wie lange halten Wassertransfer-Tattoos?

Die FDA beschreibt Decal-Tattoos so, dass sie etwa einen Tag bis zu einer Woche oder länger halten.
Wo Sie das Motiv platzieren, bestimmt, wo in dieser Spanne es liegt. Hände und Handgelenke halten
oft nur Stunden bis 2 Tage, während Schultern und oberer Rücken häufig mehrere Tage halten.
Schweiß, ölige Produkte, Schwimmen und Reibung durch Kleidung verkürzen alle die Tragedauer.

FAQ: Warum lässt sich das Tattoo nicht mit Seife und Wasser entfernen?

Viele Transfer-Tinten und Klebstoffe für Wassertransfer-Tattoos sind öllöslich, daher lösen
wasserbasierte Seifen sie kaum. Verwenden Sie Babyöl, Kokosöl oder einen ölbasierten Make-up-
Entferner, lassen Sie es 1–2 Minuten einwirken und wischen Sie dann ab. Waschen Sie anschließend
nach, um das Öl zu entfernen.

FAQ: Dürfen Kinder bei Veranstaltungen temporäre Tattoos tragen?

Ja. Die FDA weist darauf hin, dass Decal-Tattoos bei Kindern besonders beliebt sind, doch sie hat auch
Meldungen über unerwünschte Reaktionen erhalten. Holen Sie die Einwilligung eines
Erziehungsberechtigten ein, halten Sie Motive von den Augen fern, verwenden Sie zum Entfernen Öl
statt Alkohol und prüfen Sie, ob die Dokumentation Ihres Lieferanten kosmetische Vorschriften,
Spielzeugvorschriften oder beide abdeckt.

FAQ: Ist es sicher, ein temporäres Tattoo im Gesicht anzubringen?

Die FDA empfiehlt, ein temporäres Tattoo zuerst an einer weniger auffälligen Körperstelle
auszuprobieren. Testen Sie bei Veranstaltungen an der Innenseite des Handgelenks, warten Sie einige
Minuten und tragen Sie es erst dann auf die Wange auf. Vermeiden Sie die Augenlider und den
Bereich direkt um die Augen.

FAQ: Sind temporäre Tattoos „FDA-zugelassen“?

Kein fertiges temporäres Tattoo ist FDA-zugelassen. Die Behörde reguliert die Farbzusätze, die für die
Anwendung auf der Haut zugelassen sein müssen, und verlangt eine Inhaltsstoffliste auf
Einzelhandelspackungen. Die Einfuhrwarnungen der FDA für Decal-Tattoos führen Produkte, die als
„FDA-zugelassen“ gekennzeichnet sind, ausdrücklich als eines der Probleme auf.



FAQ: Ist ein Sticker-Tattoo dasselbe wie Black Henna?

Nein. Black Henna ist eine Paste, die oft PPD enthält, einen Haarfarbstoff, der in Kosmetika für die
Haut nicht zugelassen ist. Klinische Berichte wie die 2002 JAMA Dermatology-Fallserie[7] bringen Black
Henna bei Patienten mit positivem PPD-Test mit Dermatitis in Verbindung. Bieten Sie Black Henna
niemals zusammen mit einer Sticker-Aktivierung an.

FAQ: Gelten die Regeln für Tätowiertinten auch für temporäre Tattoo-Sticker?

Größtenteils nicht. Die Beschränkungen der Europäischen Union, wie sie von der ECHA[8] beschrieben
werden, betreffen Tausende gefährlicher Stoffe in Tinten, die in die Haut injiziert werden.
Oberflächen-Decals fallen in der Regel unter die Kosmetikvorschriften oder bei Kinderprodukten unter
die Spielzeugvorschriften. Akzeptieren Sie eine Konformitätsangabe für injizierte Tinten nicht als
Nachweis, dass ein Sticker sicher ist.

FAQ: Was sollte ich einen Lieferanten vor der Veranstaltung fragen?

Fragen Sie nach der Inhaltsstoffliste, der Bestätigung, dass die Farbmittel für die Anwendung auf der
Haut zugelassen sind, den Kontaktdaten der verantwortlichen Person und dem Status des Betriebs
nach dem Modernization of Cosmetics Regulation Act (MoCRA)[9], das vorschreibt, dass betroffene
Einrichtungen sich bei der FDA registrieren lassen und ihre Registrierung alle 2 Jahre erneuern
müssen. Der Cosmetics Labeling Guide[10] zeigt, was ein konformes Einzelhandelsetikett enthält.

FAQ: Worin unterscheiden sich temporäre Tattoos von den Risiken permanenter Tattoos?

Permanente Tattoo-Tinten werden in die Haut injiziert. Die FDA hält in ihrem Cosmetics Safety Q&A on
tattoos[11] fest, dass für diesen Verwendungszweck keine Farbzusätze zugelassen sind. Decal-Tattoos
bleiben an der Oberfläche und lassen sich mit Öl entfernen. Die Behörde meldet dennoch allergische
Reaktionen auf einige temporäre Tattoos, daher gelten die oben genannten Regeln zu Patch-Tests
und Stoppsignalen weiterhin.

Die wichtigsten Erkenntnisse
Realistische Erwartungen setzen: Decal-Tattoos verblassen natürlich und halten
nicht unbegrenzt. — Etwa 1 Tag bis zu einer Woche oder länger (Quelle)
Einzelhandelspackungen müssen eine Inhaltsstoffliste tragen, halten Sie daher an
jeder Station eine bereit. — Kennzeichnungsvorschriften in 21 CFR Teil 701 (Quelle)
Eine Testplatzierung lohnt sich für alle, die ein dauerhaftes Motiv in Erwägung
ziehen. — 68 % der tätowierten Menschen bereuen das Motiv selbst (Quelle)
Kindermotive benötigen neben der kosmetischen Konformität möglicherweise auch
Dokumentation zur Spielzeugsicherheit. — Abschnitt 106 des CPSIA machte ASTM F963 für
Spielzeug verbindlich (Quelle)
Fragen Sie Lieferanten vor einer großen Veranstaltung nach ihrer MoCRA-
Registrierung der Einrichtung. — Die Registrierung erneuert sich alle 2 Jahre (Quelle)

Fazit
Aktionen mit temporären Tattoos scheitern selten an der Idee. Sie scheitern, weil das Personal
improvisiert. Standardisieren Sie die sechs Schritte, legen Sie die Einweichzeit auf 30–60 Sekunden
fest, geben Sie jedem Gast ein frisches Handtuchquadrat, lenken Sie Motive auf Stellen mit wenig
Reibung und wenig Behaarung und schicken Sie alle mit einer Karte zur Ölentfernung nach Hause.
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Führen Sie eine Probe mit 10 Anwendungen durch, damit Ihre Personalplanung auf echten Zeiten statt
auf Vermutungen beruht.

Wenn Sie das Motiv noch planen, kann unser Team Bögen vorbereiten, die auf die hier beschriebenen
Platzierungen und die Entfernungsroutine abgestimmt sind. Entdecken Sie unsere individuelle
temporäre Tattoo-Bögen für Events, Marken und Partys und senden Sie uns Ihre Motivdaten und
Eventdetails für ein Angebot.
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